
 
 

 
Fürstenfeldbruck, den 03. Dezember 2020 

Premiere beim Kreisjugendring: Erste digitale Vollversammlung 
Normalerweise kommen die Delegierten der Mitgliedsverbände des Kreisjugendrings 
Fürstenfeldbrucks (KJR) zweimal im Jahr in der Geschäftsstelle zusammen, um unter anderem 
die inhaltlichen Schwerpunkte des KJR zu besprechen und festzulegen.  
Aber die derzeitige Situation zwingt auch die Jugendarbeit zum Umdisponieren und macht es an 
vielen Stellen nötig, neue Wege zu gehen. Da die diesjährige Herbstvollversammlung am 
26.11.2020 nicht wie gewohnt als Präsenzveranstaltung durchgeführt werden konnte, wurde 
beschlossen, sie zum ersten Mal mittels Videokonferenz abzuhalten. Dank guter Vorbereitung 
verlief die Versammlung ohne größere technische Störungen.  
 
Insgesamt 36 Delegierte und einige Gäste waren am Abend des 26.11.2020 bei der digitalen 
Versammlung anwesend. Da schon die Vollversammlung im Frühjahr abgesagt werden musste,  
wurde mit der Genehmigung der Jahresrechnung 2019 zunächst ein wichtiger Punkt nachgeholt.  
Anschließend wurde der Haushalt für das kommende Jahr mit 30 Ja- Stimmen und 6 
Enthaltungen ebenfalls genehmigt, wodurch gleichzeitig auch die geplanten Angebote u.a. im 
Bildungs- wie auch Ferienbereich verabschiedet wurden. Die Abstimmung, die bei einer 
Präsenzveranstaltung durch einfaches Handzeichen durchgeführt wird, konnte dank eines 
digitalen Abstimmungstools problemlos online erfolgen. Dieses Tool wurde auch bei den 
Neuwahlen des KJR- Vorstands verwendet, die alle zwei Jahre stattfindet und bereits auf der 
Tagesordnung der ausgefallenen Frühjahrs-Vollversammlung gestanden hätte.   
Die 36 anwesenden Delegierten der Mitgliedsverbände des Kreisjugendrings wählten nahezu 
einstimmig (bei zwei Abstimmungen gab es jeweils eine Enthaltung) das Vorstandsteam, das nun 
für die nächsten zwei Jahre den Kreisjugendring leiten wird. Als Vorsitzende wurde Ines Sattler 
(Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder) wieder gewählt. Ihre Stellvertreterin ist 
weiterhin Ingrid Götzendörfer (verbandslos). Die sieben Beisitzer_innenposten verteilen sich wie 
folgt: Stephan Bertsch (Bayerische Sportjugend), Tobias Ketzel (evangelische Jugend), Julian 
Pelloth (Bund der Deutschen Katholischen Jugend), Tilman Stein (Bayerisches Jugendrotkreuz), 
Hagen Ullmann (verbandslos), Lea Ziegler (Bayerisches Jugendrotkreuz) und Christina Betz 
(Bund der Deutschen Katholischen Jugend).  Mit Christina Betz wurde ein neues Gesicht in den 
Vorstand aufgenommen, während Heidrun Hellmuth nach dreijähriger Tätigkeit offiziell 
verabschiedet wurde. 
 
Einen weiteren Punkt auf der Tagesordnung bildete die Vorstellung der Vereinsjugend des 
Digiclubs Germering e.V., der die Mitgliedschaft beim KJR anstrebt. Der Verein wurde am 
05.12.2018 gegründet und zählt zurzeit 34 Jugendliche, 10 Förderer_innen, 4 Schulen, 1 
städtisches Unternehmen und 10 Wirtschaftsunternehmen zu seinen Mitgliedern. Ziel des Vereins 
sei es, jungen Menschen den Einstieg und Zugang zur Technik zu ermöglichen und insbesondere 
das technische Interesse bei Mädchen zu fördern. 
Die Vollversammlung votierte einstimmig für eine Aufnahme des Vereins in den KJR. Dies wird 
nun dem Landesvorstand des Bayerischen Jugendrings (BJR) zur Entscheidung vorgelegt.  
 
„Ich freue mich sehr über meine Wiederwahl und auf die kommende Zeit im Vorstand des 
Kreisjugendrings“, so Ines Sattler, Vorstandsvorsitzende. „Die erste digitale Vollversammlung 
bewerte ich sehr positiv und kann mir gut vorstellen, auch zukünftige Versammlungen auf diese 



 
 

Weise abzuhalten. Das könnte vielen Delegierten, die ja aus dem gesamten Landkreis stammen, 
die Teilnahme erleichtern, da sie dann nicht extra bis nach Gelbenholzen fahren müssten.“  
 
 
FOTO 1:  Ines Sattler, wiedergewählte Vorsitzende des KJR Vorstands moderiert die Online-
Vollversammlung von der Geschäftsstelle in Gelbenholzen aus.  
 
Foto 2: Christina Betz, das neue Mitglied des KJR Vorstands.  
 
 
- Diese  Fotos  haben wir selbst aufgenommen und besitzen damit das Urheberrecht. Alle auf dem 
Foto gezeigten Personen sind mit der Veröffentlichung einverstanden. - 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Der Kreisjugendring Fürstenfeldbruck K.d.ö.R.  (KJR) ist die Arbeitsgemeinschaft der Jugendverbände im 

Landkreis Fürstenfeldbruck. Zugleich ist der KJR Sprachrohr aller Jugendlichen in allen Belangen der 

Jugendarbeit. Ergänzend dazu bietet der KJR Ferienfahrten, das Spielmobil, Fortbildungen, ein 

Jugendgästehaus für Kinder- und Jugendgruppen, einen Materialverleih und Veranstaltungen an Schulen 

an. Der KJR wird von einem ehrenamtlichen Vorstand geleitet, der aus neun Mitgliedern besteht. 

Vorstandsvorsitzende ist Ines Sattler. Geschäftsführer ist Thomas Boll.  

Bei Rückfragen und für weitere Informationen:  

Thomas Boll (Geschäftsführer), 08141/5073-15, boll@kjr.de, www.kjr.de 

Kreisjugendring Fürstenfeldbruck K.d.ö.R., Gelbenholzener Straße 6, 82256 Fürstenfeldbruck 
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